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MODULBESCHREIBUNGEN 

MODULBESCHREIBUNGEN 

 

Modul M01: Grundlagen der Informatik (IM) 

Modulverantwortliche(r) Modultitel 
Umfang in 

ECTS 
Umfang in 

SWS 

Anzahl vorgesehe-
ner Lehreinheiten 

im Modul 

Gerald Janous Grundlagen der Informatik 6 1,0 15 

Modul Nummer L_DKM_1_M01 Pflicht 

Studiengang Digitale Kommunikation und Marketing 

Lage im Curriculum 1. Semester   

Vorkenntnisse aus  
den Modulen 

Keine die Zugangsvoraussetzungen übersteigenden Vorkenntnisse 

Beitrag zu nachfolgenden Modulen 
SQL und relationale Datenbanken, Web-Programmierung, Data Warehouse und Data Mi-
ning, Web Anwendungen, Module des 2. Studienjahres 

Literatur 
Wentworth, Peter / Elkner, Jeffrey / Downey, Allen B. / Meyers, Chris: How to think like a 

computer scientist: Learning with Python 3 Documentation, in der aktuellen Fassung. 

Lehrinhalte 

• Grundlagen und Basiskonzepte der Programmierung am Beispiel der Sprache Python 
• Datentypen und Datenstrukturen 
• Funktionen 
• Module 
• Objektorientiertes Programmieren 
• Pandas 

Kompetenzerwerb 

Nach Absolvierung dieses Moduls sind die Studierenden in der Lage, 
• grundlegende Konzepte prozeduraler und objektorientierter Programmierung mittels 

Python zu verstehen, 
• einfache Programme in einer sprachspezifischen Entwicklungsumgebung zu schreiben 

sowie 
• vorgegebene Programmierbeispiele nachzuvollziehen und zu erweitern. 

Leistungsbeurteilung / Typ des Moduls 
immanenter Prüfungscharakter 
Integratives Modul 

Zusammensetzung  
der Modulnote  

• schriftliche Abschlussprüfung (min. 60 Punkte) 
• immanente Teilleistungen (max. 40 Punkte) 

Modulart (LV-Art) • Integrative Lehrveranstaltung 

Unterrichtssprache Deutsch 
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MODULBESCHREIBUNGEN 

Modul M02: Grundlagen der Wirtschaftsinformatik (IM) 

Modulverantwortliche(r) Modultitel 
Umfang in 

ECTS 
Umfang in 

SWS 

Anzahl vorgesehe-
ner Lehreinheiten 

im Modul 

Gerald Janous Grundlagen der Wirtschaftsinformatik 6 1,0 15 

Modul Nummer L_DKM_1_M02 Pflicht 

Studiengang Digitale Kommunikation und Marketing 

Lage im Curriculum 1. Semester   

Vorkenntnisse aus  
den Modulen 

Keine die Zugangsvoraussetzungen übersteigenden Vorkenntnisse 

Beitrag zu nachfolgenden Modulen Module des 2. Studienjahres 

Literatur Hansen et al: Wirtschaftsinformatik, in der aktuellen Auflage. De Gruyter. Berlin.  

Lehrinhalte 

• Einführung Wirtschaftsinformatik 
• Rechnersysteme 
• Rechnernetze 
• Betriebliche Informationssysteme 
• Daten, Datenbanken, Datensicherheit 
• Geschäftsprozesse 
• Software  

Kompetenzerwerb 

Nach Absolvierung dieses Moduls sind die Studierenden in der Lage, 
• Ziele und Aufgaben der Wirtschaftsinformatik zu benennen, 
• wesentliche Teilgebiete der Wirtschaftsinformatik zu überblicken und 
• Abhängigkeiten und Wechselwirkungen zwischen Teilgebieten der Wirtschaftsinforma-

tik zu verstehen. 

Leistungsbeurteilung / Typ des Moduls 
immanenter Prüfungscharakter 
Integratives Modul 

Zusammensetzung  
der Modulnote  

• schriftliche Abschlussprüfung (min. 60 Punkte) 
• immanente Teilleistungen (max. 40 Punkte) 

Modulart (LV-Art) • Integrative Lehrveranstaltung 

Unterrichtssprache Deutsch 
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MODULBESCHREIBUNGEN 

Modul M03: Mathematisch-logische Grundlagen der Informatik (IM) 

Modulverantwortliche(r) Modultitel 
Umfang in 

ECTS 
Umfang in 

SWS 

Anzahl vorgesehe-
ner Lehreinheiten 

im Modul 

Gerald Janous 
Mathematisch-logische Grundlagen der Infor-
matik 

6 1,0 15 

Modul Nummer L_DKM_1_M03 Pflicht 

Studiengang Digitale Kommunikation und Marketing 

Lage im Curriculum 1. Semester   

Vorkenntnisse aus  
den Modulen 

Keine die Zugangsvoraussetzungen übersteigenden Vorkenntnisse 

Beitrag zu nachfolgenden Modulen Module des 2. Studienjahres 

Literatur 
Weitz, Edmund: Konkrete Mathematik (nicht nur) für Informatiker, in der aktuellen Auflage, 

Springer Spektrum. 

Lehrinhalte 

• Mathematische Logik 
• Boolesche Netze und Expertensysteme 
• Modallogik 
• Beweisverfahren 
• Mengenlehre 
• Relationen und Funktionen 
• Graphentheorie 
• Mathematische Zahlenräume 
• Vektor- und Matrizenrechnung 
• Beschreibende und schließende Stochastik 
•  

Kompetenzerwerb 

Nach Absolvierung dieses Moduls sind die Studierenden in der Lage, 
• die logischen Grundlagen von Programmiersprachen zu verstehen, 
• allgemeine Methoden des formal-mathematischen Denkens nachzuvollziehen, 
• Beispiele mit Hilfe dieser Methoden zu lösen sowie 
• ausgewählte Methoden mit Hilfe der Programmiersprache Python umzusetzen. 

Leistungsbeurteilung / Typ des Moduls 
immanenter Prüfungscharakter 
Integratives Modul 

Zusammensetzung  
der Modulnote  

• schriftliche Abschlussprüfung (min. 60 Punkte) 
• immanente Teilleistungen (max. 40 Punkte) 

Modulart (LV-Art) • Integrative Lehrveranstaltung 

Unterrichtssprache Deutsch 
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MODULBESCHREIBUNGEN 

Modul M04: IT-Projektmanagement (IM) 

Modulverantwortliche(r) Modultitel 
Umfang in 

ECTS 
Umfang in 

SWS 

Anzahl vorgesehe-
ner Lehreinheiten 

im Modul 

Gerald Janous IT-Projektmanagement 6 1,0 15 

Modul Nummer L_DKM_1_M04 Pflicht 

Studiengang Digitale Kommunikation und Marketing 

Lage im Curriculum 1. Semester   

Vorkenntnisse aus  
den Modulen 

Keine die Zugangsvoraussetzungen übersteigenden Vorkenntnisse 

Beitrag zu nachfolgenden Modulen Module des 2. Studienjahres 

Literatur Tiemeyer, Ernst: Handbuch IT-Management, in der aktuellen Auflage, Hanser Fachbuch.  

Lehrinhalte 

• Projektanforderungen (z.B. Requirements Engineering, Design Thinking, Impact Map-
ping) 

• Projektplanung (z.B. Lean Prinzipien, User Story Mapping) 
• Projektmanagement (z. B. Agiles Vorgehen, Scrum) 
• Projekterfolg (z.B. Projektfortschrittsmessung, Risikomanagement) 

Kompetenzerwerb 

Nach Absolvierung dieses Moduls sind die Studierenden in der Lage, 
• IT-Projektanforderungen systematisch zu erfassen, 
• gängige Planungsmethoden einzusetzen, 
• IT-Projektmanagementtechniken anzuwenden sowie 
• den Projekterfolg zu überwachen. 

Leistungsbeurteilung / Typ des Moduls 
immanenter Prüfungscharakter 
Integratives Modul 

Zusammensetzung  
der Modulnote  

• schriftliche Abschlussprüfung (min. 60 Punkte) 
• immanente Teilleistungen (max. 40 Punkte) 

Modulart (LV-Art) • Integrative Lehrveranstaltung 

Unterrichtssprache Deutsch 
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MODULBESCHREIBUNGEN 

Modul M05: SQL und relationale Datenbanken (IM) 

Modulverantwortliche(r) Modultitel 
Umfang in 

ECTS 
Umfang in 

SWS 

Anzahl vorgesehe-
ner Lehreinheiten 

im Modul 

Gerald Janous SQL und relationale Datenbanken 6 1,0 15 

Modul Nummer L_DKM_1_M05 Pflicht 

Studiengang Digitale Kommunikation und Marketing 

Lage im Curriculum 1. Semester   

Vorkenntnisse aus  
den Modulen 

Grundlagen der Informatik 

Beitrag zu nachfolgenden Modulen Data Warehouse und Data Mining, Module des 2. Studienjahres 

Literatur 

Klug, Uwe: SQL: Der Einstieg in die deklarative Programmierung, in der aktuellen Auflage, 
w3l. 

Klug, Uwe: Datenbankanwendungen entwerfen & programmieren, in der aktuellen Auflage, 
w3l. 

Lehrinhalte 

• SQL Grundkonzepte 
• Erstellen und Ändern von Datenbanken 
• Durchsuchen einzelner Tabellen  
• Manipulation von Daten und Strukturen 
• Entwurf von Datenbankanwendungen 

Kompetenzerwerb 

Nach Absolvierung dieses Moduls sind die Studierenden in der Lage, 
• die Konzepte relationaler Datenbanken zu verstehen, 
• Programme in der deklarativen Programmiersprache SQL (Structured Query Language) 

selbständig zu schreiben und dabei 
• mit einer Programmierumgebung wie Google Colab zu arbeiten. 

Leistungsbeurteilung / Typ des Moduls 
immanenter Prüfungscharakter 
Integratives Modul 

Zusammensetzung  
der Modulnote  

• schriftliche Abschlussprüfung (min. 60 Punkte) 
• immanente Teilleistungen (max. 40 Punkte) 

Modulart (LV-Art) • Integrative Lehrveranstaltung 

Unterrichtssprache Deutsch 
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MODULBESCHREIBUNGEN 

Modul M06: Web-Programmierung (IM) 

Modulverantwortliche(r) Modultitel 
Umfang in 

ECTS 
Umfang in 

SWS 

Anzahl vorgesehe-
ner Lehreinheiten 

im Modul 

Gerald Janous Web-Programmierung 6 1,0 15 

Modul Nummer L_DKM_2_M06 Pflicht 

Studiengang Digitale Kommunikation und Marketing 

Lage im Curriculum 2. Semester   

Vorkenntnisse aus  
den Modulen 

Grundlagen der Informatik 

Beitrag zu nachfolgenden Modulen Digitale Geschäftsmodelle, Web Design & Web Ergonomie, , Module des 2. Studienjahres 

Literatur Balzert, Heide: Basiswissen Web-Programmierung, in der aktuellen Auflage, w3l. 

Lehrinhalte 

• XHTML 
• CSS 
• JavaScript 
• XML 
• PHP 
• JSP 
• ASP.NET 
• Ajax 

Kompetenzerwerb 

Nach Absolvierung dieses Moduls sind die Studierenden in der Lage, 
• die wesentlichen Web-Techniken für die Web-Programmierung zu überblicken, 
• in der jeweiligen Web-Technik kleine Beispiele selbst zu programmieren und die ent-

sprechenden Software-Werkzeuge dafür einzusetzen, 
• die Basistechniken HTML, CSS und JavaScript in eigenen Programmen zu verwenden, 
• die Konzepte der deklarativen Sprache XML zu kennen, 
• mit Hilfe der Programmiersprachen PHP, JSP und ASP.Net einfache Web-Anforderun-

gen zu realisieren und 
• die Möglichkeiten, Vor- und Nachteile der verschiedenen Web-Techniken zu verglei-

chen und für bestimmte Anforderungen einzuschätzen. 

Leistungsbeurteilung / Typ des Moduls 
immanenter Prüfungscharakter 
Integratives Modul 

Zusammensetzung  
der Modulnote  

• schriftliche Abschlussprüfung (min. 60 Punkte) 
• immanente Teilleistungen (max. 40 Punkte) 

Modulart (LV-Art) • Integrative Lehrveranstaltung 

Unterrichtssprache Deutsch 

 
 
 

 



               L E H R G A N G  „ M S C  D I G I T A L E  K O M M U N I K A T I O N  U N D  M A R K E T I N G “ ,  V  2 . 0  7  
 

MODULBESCHREIBUNGEN 

Modul M07: Data Warehouse und Data Mining (IM) 

Modulverantwortliche(r) Modultitel 
Umfang in 

ECTS 
Umfang in 

SWS 

Anzahl vorgesehe-
ner Lehreinheiten 

im Modul 

Gerald Janous Data Warehouse und Data Mining 6 1,0 15 

Modul Nummer L_DKM_2_M07 Pflicht 

Studiengang Digitale Kommunikation und Marketing 

Lage im Curriculum 2. Semester   

Vorkenntnisse aus  
den Modulen 

Grundlagen der Informatik, SQL und relationale Datenbanken 

Beitrag zu nachfolgenden Modulen Module des 2. Studienjahres 

Literatur Gabriel, Roland / Gluchowski, Peter / Pastwa, Alexander: Datawarehouse & Data Mining, in 
der aktuellen Fassung, w3l. 

Lehrinhalte 

• Daten, Data Engineering, Dateiformate, Datenkompression, Bash 
• Data Warehouse 
• Data Mining mit klassischer Statistik 
• Data Mining mit Machine Learning 

Kompetenzerwerb 

Nach Absolvierung dieses Moduls sind die Studierenden in der Lage, 
• die grundlegenden Architekturformen eines Data Warehouse und ihre Einsatzmöglich-

keiten zu kennen, 
• den Aufbau von OLAP-Systemen bzw. mehrdimensionalen Datenbanksystemen zu er-

klären, 
• die Einsatzmöglichkeiten und Vor- und Nachteile von Data Warehouse- und Data Mi-

ning-Systemen einzuschätzen und 
• Data Mining Verfahren zu kennen und anzuwenden. 

Leistungsbeurteilung / Typ des Moduls 
immanenter Prüfungscharakter 
Integratives Modul 

Zusammensetzung  
der Modulnote  

• schriftliche Abschlussprüfung (min. 60 Punkte) 
• immanente Teilleistungen (max. 40 Punkte) 

Modulart (LV-Art) • Integrative Lehrveranstaltung 

Unterrichtssprache Deutsch 
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MODULBESCHREIBUNGEN 

Modul M08: Digitale Geschäftsmodelle (IM) 

Modulverantwortliche(r) Modultitel 
Umfang in 

ECTS 
Umfang in 

SWS 

Anzahl vorgesehe-
ner Lehreinheiten 

im Modul 

Gerald Janous Digitale Geschäftsmodelle 6 1,0 15 

Modul Nummer L_DKM_2_M08 Pflicht 

Studiengang Digitale Kommunikation und Marketing 

Lage im Curriculum 2. Semester   

Vorkenntnisse aus  
den Modulen 

Keine die Zugangsvoraussetzungen übersteigenden Vorkenntnisse 

Beitrag zu nachfolgenden Modulen Module des 2. Studienjahres 

Literatur Gassmann, Oliver / Sutter, Philipp: Digitale Transformation gestalten. Geschäftsmodelle, 
Erfolgsfaktoren, Checklisten, in der aktuellen Auflage, Hanser. 

Lehrinhalte 

• Besonderheiten der Digitalökonomie 
• Platform Economics und Hypergrowth 
• Kritische Aspekte der Digitalökonomie 
• Digitale Geschäftsmodelle (Definition, Klassifikation, Visualisierung, Marktanaly-

sen) 
• Preismanagement bei digitalen Geschäftsmodellen (Ertragsmodelle, Preismo-

delle) 

Kompetenzerwerb 

Nach Absolvierung dieses Moduls sind die Studierenden in der Lage, 
• die Besonderheiten der Digitalökonomie, insbesondere von Plattformökonomie und 

Wachstumsprozessen zu verstehen, 
• diese Entwicklungen kritisch zu bewerten, 
• bestehende digitale Geschäftsmodelle nachzuvollziehen und einzuordnen, 
• selbst Ideen zu digitalen Geschäftsmodellen zu entwickeln sowie 
• die Preis- und Ertragsstrategien im Rahmen von digitalen Geschäftsmodellen zu pla-

nen. 

Leistungsbeurteilung / Typ des Moduls immanenter Prüfungscharakter 
Integratives Modul 

Zusammensetzung  
der Modulnote  

• schriftliche Abschlussprüfung (min. 60 Punkte) 
• immanente Teilleistungen (max. 40 Punkte) 

Modulart (LV-Art) • Integrative Lehrveranstaltung 

Unterrichtssprache Deutsch 
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MODULBESCHREIBUNGEN 

Modul M09: Webdesign & Web-Ergonomie (IM) 

Modulverantwortliche(r) Modultitel 
Umfang in 

ECTS 
Umfang in 

SWS 

Anzahl vorgesehe-
ner Lehreinheiten 

im Modul 

Gerald Janous Webdesign & Web-Ergonomie 6 1,0 15 

Modul Nummer L_DKM_2_M09 Pflicht 

Studiengang Digitale Kommunikation und Marketing 

Lage im Curriculum 2. Semester   

Vorkenntnisse aus  
den Modulen 

Web-Programmierung 

Beitrag zu nachfolgenden Modulen Module des 2. Studienjahres 

Literatur Hahn, Martin: Webdesign. Das Handbuch zur Webgestaltung, in der aktuellen Auflage, 
Rheinwerk Design 

Lehrinhalte 

• Einführung in Webdesign und -Usability 
• Konzeption & Planung einer Website 
• Informationsarchitektur 
• Dialogführung & Navigation 
• Webseiten-Design 
• Farben im Web 
• Texte im Web 
• Bilder im Web 
• Multimedia im Web 
• Formulare & Tabellen 
• Barrierefreiheit 

Kompetenzerwerb 

Nach Absolvierung dieses Moduls sind die Studierenden in der Lage, 
• professionell aussehende und gut bedienbare Websites zu gestalten, 
• dabei die Reihenfolge der zu treffenden Gestaltungsentscheidungen zu berücksichti-

gen, 
• entsprechende Vorgehensmodelle, Heuristiken und den Aufwand zur Überprüfung der 

Web-Usability zu kennen, 
• Prototypen zu erstellen und Usability-Tests durchzuführen, 
• Websites in Bezug auf Gestaltung und Ergonomie zu beurteilen sowie 
• mit Webdesignern und Web-Ergonomen zu kommunizieren und Aufträge für diese zu 

spezifizieren. 

Leistungsbeurteilung / Typ des Moduls 
immanenter Prüfungscharakter 
Integratives Modul 

Zusammensetzung  
der Modulnote  

• schriftliche Abschlussprüfung (min. 60 Punkte) 
• immanente Teilleistungen (max. 40 Punkte) 

Modulart (LV-Art) • Integrative Lehrveranstaltung 

Unterrichtssprache Deutsch 

 



               L E H R G A N G  „ M S C  D I G I T A L E  K O M M U N I K A T I O N  U N D  M A R K E T I N G “ ,  V  2 . 0  1 0  
 

MODULBESCHREIBUNGEN 

Modul M10: Web-Anwendungen (IM) 

Modulverantwortliche(r) Modultitel 
Umfang in 

ECTS 
Umfang in 

SWS 

Anzahl vorgesehe-
ner Lehreinheiten 

im Modul 

Gerald Janous Web-Anwendungen 6 1,0 15 

Modul Nummer L_DKM_2_M10 Pflicht 

Studiengang Digitale Kommunikation und Marketing 

Lage im Curriculum 2. Semester   

Vorkenntnisse aus  
den Modulen 

Grundlagen der Informatik, Web-Programmierung 

Beitrag zu nachfolgenden Modulen Module des 2. Studienjahres 

Literatur Günster, Kai: Schrödinger lernt HTML5, CSS und JavaScript, in der aktuellen Auflage, 
Rheinwerk Computing. 

Lehrinhalte 

• HTML & XHTML 
• Multimedia-Inhalte einbinden 
• CSS-Grundlagen und Vertiefung 
• Tabellen mit HTML & CSS 
• Formulare mit HTML & CSS 
• JavaScript 
• Vertiefung HTML5 
• Barrierefreiheit im Web 

Kompetenzerwerb 

Nach Absolvierung dieses Moduls sind die Studierenden in der Lage, 
• eigene statische Websites systematisch und barrierefrei unter Einsatz der Program-

miertechniken HTML5, XHTML und CSS zu erstellen, 
• Grundlagen der Sprache JavaScript in einfachen Programmen anzuwenden, 
• Multimedia Inhalte in Webseiten einzubinden, 
• Tabellen und Formulare mit HTML und CSS zu programmieren und zu gestalten sowie 
• in HTML5 und CSS über vertiefende Kenntnisse zu verfügen. 

Leistungsbeurteilung / Typ des Moduls immanenter Prüfungscharakter 
Integratives Modul 

Zusammensetzung  
der Modulnote  

• schriftliche Abschlussprüfung (min. 60 Punkte) 
• immanente Teilleistungen (max. 40 Punkte) 

Modulart (LV-Art) • Integrative Lehrveranstaltung 

Unterrichtssprache Deutsch 
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MODULBESCHREIBUNGEN 

Modul M11: Content Marketing & Business Research (KM) 

Modulverantwortliche(r) Modultitel 
Umfang 
in ECTS 

Umfang 
in SWS 

Anzahl vorgese-
hener Lehrein-

heiten im Modul 

Gerald Janous Content Marketing & Business Research 6 3 45 

Modul Nummer L_DKM_3__M11 Pflicht 

Studiengang  Digitale Kommunikation und Marketing 

Lage im Curriculum 3. Semester  

Vorkenntnisse  
aus den Modulen 

Module des 1. Studienjahres 

Beitrag zu nachfolgenden 
Modulen 

Masterarbeit Theorie, Masterarbeit Empirie, Masterprüfung 

Literatur 

Löffler, Miriam: Think Content! Content Strategie, Content Marketing, Texten fürs Web, in der aktuellen 
Fassung, Galileo Computing. 

Esselborn-Krumbiegel, Helga: Richtig wissenschaftlich schreiben. In der aktuellen Fassung, Ferdinand 
Schöningh. 

Karmasin, Matthias /Ribing, Rainer: Die Gestaltung wissenschaftlicher Arbeiten. In der aktuellen Fas-
sung, Facultas WUV. 

Lehrinhalte 

• Content Strategie, Audit, Planung und Produktion 
• Content Management Systeme 
• Content Formate 
• Content Verbreitung 
• Storytelling 
• Content Marketing und SEO 
• Content Marketing und Social Media 
• Einführung in die Grundlagen wissenschaftlichen Denkens 
• Themenfindung, Zielsetzung und Forschungsfrage für die Masterarbeit 
• Recherchetechniken und Recherchetools, Exzerpieren  
• Formale Grundlagen der Zitation, Einführung in gängige Zitationssoftware 
• Plagiatsrichtlinien und Gendersensibilität 

Kompetenzerwerb 

Nach Absolvierung dieses Moduls sind die Studierenden in der Lage, 
• eine auf die Zielgruppe abgestimmte Content Strategie (v.a. in Bezug auf Formate, Verbreitung, 

Themenwahl und Erzählweise) zu definieren, 
• bereits bestehenden Content zu prüfen, 
• die Content Produktion zu planen, 
• gängige Content Management Systeme zu kennen und mit einem ausgewählten Content Manage-

ment System zu arbeiten, 
• das Zusammenspiel von Content Marketing und Suchmaschinenmarketing zu verstehen, 
• die Spezifika von Social Media für das Content Marketing zu berücksichtigen, 
• zwischen wissenschaftlichem Erkenntnisgewinn und Alltagsevidenz zu unterscheiden, 
• eine fachrelevante wissenschaftliche Fragestellung zu generieren und zu konkretisieren, 
• wissenschaftliche Literatur zielgerichtet zu recherchieren und 
• ein Expose und eine Disposition für eine wissenschaftliche Abschlussarbeit (Masterarbeit) zu ver-

fassen. 
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MODULBESCHREIBUNGEN 

 

Das Modul besteht aus folgenden Teilmodulen: 

Teilmodultitel 1 Content Marketing 

Modul Nummer L_DKM_3__M111 Pflicht 

Umfang in ECTS/SWS 4 ECTS/ 2 SWS 

Umfang LE 30 LE 

Lehrinhalte 

• Content Strategie, Audit, Planung und Produktion 
• Content Management Systeme 
• Content Formate 
• Content Verbreitung 
• Storytelling 
• Content und SEO 
• Content und Social Media 

Kompetenzerwerb  

 
Nach Absolvierung dieses Teilmoduls sind die Studierenden in der Lage,  
• eine auf die Zielgruppe abgestimmte Content Strategie (v.a. in Bezug auf Formate, Verbreitung, 

Themenwahl und Erzählweise) zu definieren, 
• bereits bestehenden Content zu prüfen, 
• die Content Produktion zu planen, 
• gängige Content Management Systeme zu kennen und mit einem ausgewählten Content Ma-

nagement System zu arbeiten, 
• das Zusammenspiel von Content Marketing und Suchmaschinenmarketing zu verstehen und 
• die Spezifika von Social Media für das Content Marketing zu berücksichtigen. 

Leistungsbeurteilung  Immanenter Prüfungscharakter 

Unterrichtssprache  Deutsch 

 
  

Leistungsbeurteilung / Typ 
des Moduls 

Immanenter Prüfungscharakter 
Kumulatives Modul 

Zusammensetzung  
der Modulnote  

• 60% Bewertung des Teilmoduls Content Marketing 
• 40% Bewertung des Teilmoduls Business Research 

Modulart (LV-Art) • Integrative Lehrveranstaltung 

Unterrichtssprache Deutsch 
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Teilmodultitel 2 Business Research 

Modul Nummer L_DKM_3__M112 Pflicht 

Umfang in ECTS/SWS 2 ECTS/ 1 SWS 

Umfang LE 15 LE Präsenz und 40 LE Feedback Exposés und Dispositionen (2 LE * 20 Studierende)1 

Lehrinhalte 

• Einführung in die Grundlagen wissenschaftlichen Denkens 
• Themenfindung, Zielsetzung und Forschungsfrage für die Masterarbeit 
• Recherchetechniken und Recherchetools, Exzerpieren  
• Formale Grundlagen der Zitation, Einführung in gängige Zitationssoftware 
• Plagiatsrichtlinien und Gendersensibilität 

Kompetenzerwerb  

 
Nach Absolvierung dieses Teilmoduls sind die Studierenden in der Lage,  
• zwischen wissenschaftlichem Erkenntnisgewinn und Alltagsevidenz zu unterscheiden, 
• eine fachrelevante wissenschaftliche Fragestellung zu generieren und zu konkretisieren, 
• wissenschaftliche Literatur zielgerichtet zu recherchieren und 
• ein Expose und eine Disposition für eine wissenschaftliche Abschlussarbeit (Masterarbeit) zu 

verfassen. 

Leistungsbeurteilung  Beurteilung der Disposition der Masterarbeit 

Unterrichtssprache  Deutsch 
 

  

                                                           

 
1 Die Gesamtzahl der Lehreinheiten für Feedback auf Exposés und Dispositionen ist von der Anzahl der Studierenden abhängig (2 LE pro Person) und 
kann daher von Studienjahr zu Studienjahr variieren. 
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Modul M12: Digitales Produkt- und Preismanagement (IM) 

Modulverantwortliche(r) Modultitel 
Umfang in 

ECTS 
Umfang in 

SWS 

Anzahl vorgesehe-
ner Lehreinheiten 

im Modul 

Gerald Janous Digitales Produkt- und Preismanagement 6 2 30 

Modul Nummer L_DKM_3_M12 Pflicht 

Studiengang Digitale Kommunikation und Marketing 

Lage im Curriculum 3. Semester   

Vorkenntnisse aus  
den Modulen 

Module des 1. Studienjahres 

Beitrag zu nachfolgenden Modulen Masterarbeit Theorie, Masterarbeit Empirie, Masterprüfung 

Literatur 

Reichwald, Ralf / Piller, Frank: Interaktive Wertschöpfung, in der aktuellen Fassung, Gabler. 

Simon, Hermann / Fassnacht, Martin: Preismanagement, in der aktuellen Fassung, Sprin-
ger Gabler. 

Lehrinhalte 

• Digitale Sortimentspolitik 
• Open Innovation 
• Mass Customization 
• Preismodelle und Preis Metriken im Internet 
• Preisbildung über Online Auktionen 
• Datengesteuerte Preisbildung und Angebotsindividualisierung 

Kompetenzerwerb 

Nach Absolvierung dieses Moduls sind die Studierenden in der Lage, 
• die Möglichkeiten der Sortimentspolitik für digitale Produkte zu verstehen, 
• Vor- und Nachteile der Kundeneinbindung im Rahmen interaktiver Innovationspro-

zesse abzuwägen, 
• über den Einsatz von Mass Customization Tools zu entscheiden, 
• die Eignung unterschiedlicher Preismodelle und Preis Metriken im Internet für unter-

schiedliche Produkte einzustufen und 
• die Bedeutung der Datenanalyse für die individualisierte Preisgestaltung einzuschät-

zen. 

Leistungsbeurteilung / Typ des Moduls 
Immanenter Prüfungscharakter 

Integratives Modul 

Zusammensetzung  
der Modulnote  

• Abschlussprüfung (60 Punkte) 
• immanente Teilleistungen (insgesamt 40 Punkte) 

Modulart (LV-Art) • Integrative Lehrveranstaltung 

Unterrichtssprache Deutsch 
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Modul M13: Suchmaschinenmarketing (IM) 

Modulverantwortliche(r) Modultitel 
Umfang in 

ECTS 
Umfang in 

SWS 

Anzahl vorgesehe-
ner Lehreinheiten 

im Modul 

Gerald Janous Suchmaschinenmarketing 6 2 30 

Modul Nummer L_DKM_3_M13 Pflicht 

Studiengang Digitale Kommunikation und Marketing 

Lage im Curriculum 3. Semester   

Vorkenntnisse aus  
den Modulen 

Module des 1. Studienjahres 

Beitrag zu nachfolgenden Modulen Masterarbeit Theorie, Masterarbeit Empirie, Masterprüfung 

Literatur 
Schneider, Thorsten: SEO Praxisbuch 2017: Top Rankings in Google & Co. durch Suchma-

schinenoptimierung, in der aktuellen Fassung, CreateSpace Independent Publishing 
Platform. 

Lehrinhalte 

• Konsumentenverhalten bei der Nutzung von Suchmaschinen 
• Technische Grundlagen, Rankingverfahren 
• Suchmaschinenoptimierung (SEO) 
• Suchmaschinenwerbung (SEA) 
• Erfolgskontrolle im Suchmaschinenmarketing 

Kompetenzerwerb 

Nach Absolvierung dieses Moduls sind die Studierenden in der Lage, 
• das Verhalten der Nutzer von Suchmaschinen einzuschätzen, 
• die technischen Grundlagen von Suchmaschinen zu verstehen, 
• die wichtigsten Maßnahmen in Hinblick auf Suchmaschinenoptimierung und Suchma-

schinenwerbung planen und umsetzen zu können und 
• eine Erfolgskontrolle der gesetzten Maßnahmen durchzuführen.  

Leistungsbeurteilung / Typ des Moduls 
Immanenter Prüfungscharakter 

Integratives Modul 

Zusammensetzung  
der Modulnote  

• Abschlussprüfung (60 Punkte) 
• immanente Teilleistungen (insgesamt 40 Punkte) 

Modulart (LV-Art) • Integrative Lehrveranstaltung 

Unterrichtssprache Deutsch 
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Modul M14: Masterarbeit Theorie (IM) 

Modulverantwortliche(r) Modultitel 
Umfang in 

ECTS 
Umfang in 

SWS 

Anzahl vorgesehe-
ner Lehreinheiten 

im Modul 

Gerald Janous Masterarbeit Theorie 12 0 0 

Modul Nummer L_DKM_3_M14 Pflicht 

Studiengang Digitale Kommunikation und Marketing 

Lage im Curriculum 3. Semester   

Vorkenntnisse aus  
den Modulen 

Module des 1. Studienjahres 

Beitrag zu nachfolgenden Modulen Masterarbeit Empirie, Masterprüfung 

Literatur  Spezifische Literatur aus dem Themenbereich der Masterarbeit 

Lehrinhalte • Ausarbeiten des Theorieteiles der Masterarbeit 

Kompetenzerwerb 

Nach Absolvierung dieses Moduls sind die Studierenden in der Lage, 
• eine theoretische Ausarbeitung zu einer Problemstellung aus den inhaltlichen Berei-

chen des Studiengangs zu erstellen und 
• erhaltenes Feedback zu den eigenen wissenschaftlichen Arbeitsergebnissen angemes-

sen in ihren Arbeitsprozess zu integrieren. 

Leistungsbeurteilung / Typ des Moduls 
Immanenter Prüfungscharakter 

Integratives Modul 

Zusammensetzung  
der Modulnote  

• Die Masterarbeit wird im 4. Semester mit einer Gesamtnote bewertet. 

Modulart (LV-Art) • Masterarbeit 

Unterrichtssprache Deutsch 
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Modul M15: Mobile Marketing (IM) 

Modulverantwortliche(r) Modultitel 
Umfang in 

ECTS 
Umfang in 

SWS 

Anzahl vorgesehe-
ner Lehreinheiten 

im Modul 

Gerald Janous Mobile Marketing 6 2 30 

Modul Nummer L_DKM_4_M15 Pflicht 

Studiengang Digitale Kommunikation und Marketing 

Lage im Curriculum 4. Semester   

Vorkenntnisse aus  
den Modulen 

Module des 1. Studienjahres 

Beitrag zu nachfolgenden Modulen Masterarbeit Empirie, Masterprüfung 

Literatur 
Kamps, Ingo: Einstieg in erfolgreiches Mobile Marketing: App Marketing – App Monetarisie-

rung – Mobile Advertising, in der aktuellen Fassung, CreateSpace Independent Publi-
shing Platform.  

Lehrinhalte 

• Der mobile Konsument 
• Mobile Web 
• Mobile Advertising 
• Erfolgsfaktoren mobiler Applikationen 
• Vermarktung von Apps 
• Monetarisierung von Apps 

Kompetenzerwerb 

Nach Absolvierung dieses Moduls sind die Studierenden in der Lage, 
• das Nutzerverhalten des mobilen Konsumenten zu verstehen,  
• die Möglichkeiten mobiler Websitegestaltung einzuschätzen, 
• mobile Werbemaßnahmen in den Online Marketing Mix zu integrieren, 
• Einfluss Faktoren auf den Erfolg von Apps zu kennen, 
• Marketingmaßnahmen für Apps zu planen und 
• Monetarisierungsstrategien für Apps umzusetzen. 

Leistungsbeurteilung / Typ des Moduls 
Immanenter Prüfungscharakter  

Integratives Modul 

Zusammensetzung  
der Modulnote  

• Abschlussprüfung (60 Punkte) 
• immanente Teilleistungen (insgesamt 40 Punkte) 

Modulart (LV-Art) • Integrative Lehrveranstaltung 

Unterrichtssprache Deutsch 
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Modul M16: Social Media Marketing (IM) 

Modulverantwortliche(r) Modultitel 
Umfang in 

ECTS 
Umfang in 

SWS 

Anzahl vorgesehe-
ner Lehreinheiten 

im Modul 

Gerald Janous Social Media Marketing 6 2 30 

Modul Nummer L_DKM_4_M16 Pflicht 

Studiengang Digitale Kommunikation und Marketing 

Lage im Curriculum 4. Semester   

Vorkenntnisse aus  
den Modulen 

Module des 1. Studienjahres 

Beitrag zu nachfolgenden Modulen Masterarbeit Empirie, Masterprüfung 

Literatur 

Grabs, Anne / Bannour, Karim-Patrick: Follow me! Erfolgreiches Social Media Marketing mit 
Facebook, Twitter und Co, in der aktuellen Fassung , Galileo Computing 

Bächle, Michael A.: Wissensmanagement mit Social Media. Grundlagen und Anwendungen, 
in der aktuellen Fassung, De Gruyter.  

Lehrinhalte 

• Social Media Kanäle 
• Aufbau einer Community 
• Content Management im Social Web 
• Schwarmintelligenz und Crowdsourcing  
• Krisenmanagement in sozialen Medien 
• Social Media Monitoring 

Kompetenzerwerb 

Nach Absolvierung dieses Moduls sind die Studierenden in der Lage, 
• die Funktionsweisen verbreiteter Social Media Kanäle zu verstehen, 
• eine Community auf Social Media Plattformen aufzubauen, 
• die Community zielgerichtet mit Inhalten zu versorgen, 
• die Interaktionspotentiale sozialer Medien für Unternehmen zu nutzen (Schwarmintelli-

genz, Crowdsourcing), 
• mit Krisen („Shitstorms“) in sozialen Medien umzugehen und 
• den Erfolg von Social Media Maßnahmen zu messen. 

Leistungsbeurteilung / Typ des Moduls 
Immanenter Prüfungscharakter  

Integratives Modul 

Zusammensetzung  
der Modulnote  

• Abschlussprüfung (60 Punkte) 
• immanente Teilleistungen (insgesamt 40 Punkte) 

Modulart (LV-Art) • Integrative Lehrveranstaltung 

Unterrichtssprache Deutsch 

 
  



               L E H R G A N G  „ M S C  D I G I T A L E  K O M M U N I K A T I O N  U N D  M A R K E T I N G “ ,  V  2 . 0  1 9  
 

MODULBESCHREIBUNGEN 

Modul M17: Marketing und Sales Automation (IM) 

Modulverantwortliche(r) Modultitel 
Umfang in 

ECTS 
Umfang in 

SWS 

Anzahl vorgesehe-
ner Lehreinheiten 

im Modul 

Gerald Janous Marketing und Sales Automation 6 2 30 

Modul Nummer L_DKM_4_M17 Pflicht 

Studiengang Digitale Kommunikation und Marketing 

Lage im Curriculum 4. Semester   

Vorkenntnisse aus  
den Modulen 

Module des 1. Studienjahres 

Beitrag zu nachfolgenden Modulen Masterarbeit Empirie, Masterprüfung 

Literatur Hannig, Uwe (Hrsg.): Marketing und Sales Automation: Grundlagen – Tools – Umsetzung, in 
der aktuellen Auflage,  Springer. 

Lehrinhalte 

• Wiederkehrende Prozesse in Marketing und Sales 
• Automatisierung von Marketing und Sales Prozessen 
• Tools zur Marketing und Sales Automatisierung 
• Implementierung eines Automatisierungskonzepts im Unternehmen 
• Einsatz der Automatisierung im Lead Management 

Kompetenzerwerb 

Nach Absolvierung dieses Moduls sind die Studierenden in der Lage, 
• wiederkehrende Prozesse in Marketing und Sales zu identifizieren, 
• ihr Automatisierungspotential einzuschätzen, 
• standardisierte Tools zur Marketing und Sales Automatisierung zu kennen, 
• Vorgehensweisen zur Implementierung von Automatisierungstools im Unternehmen zu 

planen und 
• mit einem marktüblichen Automatisierungstool Aufgabenstellungen aus dem Bereich 

Lead Management zu bearbeiten. 

Leistungsbeurteilung / Typ des Moduls 
Immanenter Prüfungscharakter  

Integratives Modul 

Zusammensetzung  
der Modulnote  

• Abschlussprüfung (60 Punkte) 
• immanente Teilleistungen (insgesamt 40 Punkte) 

Modulart (LV-Art) • Integrative Lehrveranstaltung 

Unterrichtssprache Deutsch 
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Modul M18: Masterarbeit Empirie (IM) 

Modulverantwortliche(r) Modultitel 
Umfang in 

ECTS 
Umfang in 

SWS 

Anzahl vorgesehe-
ner Lehreinheiten 

im Modul 

Gerald Janous Masterarbeit Empirie 6 0 0 

Modul Nummer L_DKM_4_M18 Pflicht 

Studiengang Digitale Kommunikation und Marketing 

Lage im Curriculum 4. Semester   

Vorkenntnisse aus  
den Modulen 

Module des 1. Studienjahres 

Beitrag zu nachfolgenden Modulen Masterprüfung 

Literatur Spezifische Literatur aus dem Themenbereich der Masterarbeit 

Lehrinhalte 

• Umsetzen des empirischen Untersuchungskonzeptes im Rahmen der Masterarbeit 
(Datenerhebung, Datenauswertung, Interpretation) 

• Ausarbeiten des Empirieteils der Masterarbeit 

Kompetenzerwerb 

Nach Absolvierung dieses Moduls sind die Studierenden in der Lage, 
• eine empirische Studie zu einer Problemstellung aus den Bereichen Marketing und Sa-

les zu erstellen und 
• erhaltenes Feedback zu den eigenen wissenschaftlichen Arbeitsergebnissen angemes-

sen in ihren Arbeitsprozess zu integrieren. 

Leistungsbeurteilung / Typ des Moduls 
Schriftlich 
Integratives Modul 

Zusammensetzung  
der Modulnote  

• Masterarbeit 

Modulart (LV-Art) • Masterarbeit 

Unterrichtssprache Deutsch 
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Modul M19: Masterprüfung (IM) 

Modulverantwortliche(r) Modultitel 
Umfang in 

ECTS 
Umfang in 

SWS 

Anzahl vorgesehe-
ner Lehreinheiten 

im Modul 

Gerald Janous Masterprüfung 6 0 0 

Modul Nummer L_DKM_1_M19 Pflicht 

Studiengang Digitale Kommunikation und Marketing 

Lage im Curriculum 4. Semester   

Vorkenntnisse aus  
den Modulen 

Alle Module des 1. und 2. Studienjahres 

Beitrag zu nachfolgenden Modulen Keine 

Literatur 

Allweyer, Thomas: Geschäftsprozess-management, in der aktuellen Auflage, w3l. 

Bächle, Michael A.: Wissensmanagement mit Social Media. Grundlagen und Anwendungen, 
in der aktuellen Fassung, De Gruyter. 

Balzert, Heide: Basiswissen Web-Programmierung, in der aktuellen Auflage, w3l. 

Balzert, Heide / Klug, Uwe / Pampuch, Anja: Webdesign & Web-Usability, in der aktuellen 
Auflage, w3l. 

Balzert, Helmut: Java: Der Einstieg in die Programmierung, in der aktuellen Fassung, w3l. 

Gabriel, Roland / Gluchowski, Peter / Pastwa, Alexander: Datawarehouse & Data Mining, in 
der aktuellen Fassung, w3l. 

Gabriel, Roland / Weber, Peter / Schroer, Nadja / Lux, Thomas: Basiswissen Wirtschaftsin-
formatik, in der aktuellen Fassung, w3l. 

Grabs, Anne / Bannour, Karim-Patrick: Follow me! Erfolgreiches Social Media Marketing mit 
Facebook, Twitter und Co, in der aktuellen Fassung , Galileo Computing 

Hannig, Uwe (Hrsg.): Marketing und Sales Automation: Grundlagen – Tools – Umsetzung, in 
der aktuellen Auflage, Springer. 

Hildebrandt, Tilo: Basiswissen Web-Business, in der aktuellen Auflage, w3l. 

Kamps, Ingo: Einstieg in erfolgreiches Mobile Marketing: App Marketing – App Monetarisie-
rung – Mobile Advertising, in der aktuellen Fassung, CreateSpace Independent Publi-
shing Platform. 

Klug, Uwe: SQL: Der Einstieg in die deklarative Programmierung, in der aktuellen Auflage, 
w3l. 

Klug, Uwe: Datenbankanwendungen entwerfen & programmieren, in der aktuellen Auflage, 
w3l. 
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Klüver, Jürgen / Schmidt, Jörn / Klüver, Christina: Mathematisch-logische Grundlagen der 
Informatik, in der aktuellen Auflage, w3l. 

Krüger, Sandra / Balzert, Helmut: HTML5, XHTML & CSS, in der aktuellen Auflage, w3l. 

Löffler, Miriam: Think Content! Content Strategie, Content Marketing, Texten fürs Web, in 
der aktuellen Fassung, Galileo Computing  

Reichwald, Ralf / Piller, Frank: Interaktive Wertschöpfung, in der aktuellen Fassung, Gabler. 

Simon, Hermann / Fassnacht, Martin: Preismanagement, in der aktuellen Fassung, Sprin-
ger Gabler. 

Schneider, Thorsten: SEO Praxisbuch 2017: Top Rankings in Google & Co. durch Suchma-
schinenoptimierung, in der aktuellen Fassung, CreateSpace Independent Publishing 
Platform. 

Lehrinhalte 

• Die Kernbereiche des Studiums (Allgemeine Grundlagen von Informatik und Wirt-
schaftsinformatik, Marketingrelevante Gebiete der Wirtschaftsinformatik und Digitale 
Marketing-Kommunikation) werden gesammelt überprüft. 

Kompetenzerwerb 

Nach Absolvierung dieses Moduls sind die Studierenden in der Lage, 
• die im Studium erworbenen Kompetenzen aus den Kernbereichen des Studiums (All-

gemeine Grundlagen von Informatik und Wirtschaftsinformatik, Marketingrelevante 
Gebiete der Wirtschaftsinformatik und Digitale Marketing-Kommunikation) gesammelt 
abzurufen,  

• die unterschiedlichen Wissensgebiete miteinander zu vernetzen, 
• auf Beispiele aus der Wirtschaft anzuwenden und 
• die Vorgehensweise bei der eigenen Masterarbeit unter Berücksichtigung der erworbe-

nen Kompetenzen zu begründen bzw. kritisch zu reflektieren. 

Leistungsbeurteilung / Typ des Moduls 
abschließende Gesamtprüfung über die Lehrinhalte des Studiums mit integrativem Charak-
ter 

Zusammensetzung  
der Modulnote  

• Beurteilung der Masterarbeit (50 Punkte) 
• Beurteilung der mündlichen kommissionellen Prüfung (50 Punkte)  

Modulart (LV-Art) • Masterprüfung 

Unterrichtssprache Deutsch 
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